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Gespräche über die fürsorgliche Begleitung
von Menschen in der letzten Lebensphase

Es ist schön zu wissen, dass wir alle ein 
Ende haben. Das macht jeden Moment 
wertvoll.

Alcio Braz

Es braucht Empathie, die echt und nicht 
aufgesetzt ist. Es braucht wirkliches 
Interesse, das das Gegenüber spürt. Es 
geht hier um Menschen und nicht um 
Objekte. Die Patienten müssen spüren 
können, dass mein Dasein mein wirkli-
ches Da-Sein für sie bedeutet.

Renata Hofmann

Bevor ich den Raum betrete, deponiere 
ich meinen «Rucksack» vor der Tür. Es 
ist wichtig, das, was mich in meinem 
persönlichen Alltag beschäftigt, draus-
sen zu lassen.

Elisabeth Würmli

Wir sind immerzu in dieser inneren Ver-
wobenheit mit dem Sterben. Deshalb 
können wir dem Tod als einem Freund 
entgegengehen, nicht als einem Feind.

Joan Halifax

Unser Dialog fand auf verschiedenen 
Ebenen statt. Auf einer ersten Ebene 
ging es ganz konkret um die Bewäl-
tigung des Alltags, auf einer zweiten 
Ebene um den Versuch, mit Humor 
Distanz zu den grossen Herausforde-
rungen aufzubauen. Humor spielte eine 
wichtige Rolle. Er wirkte wie nährender 
Sauerstoff, wie eine Art Trampolin ins 
Glück.

Mark Riklin

Vor diesem grossen Mysterium nicht zu 
erstarren, sondern mit dieser letztend-
lich unbeantwortbaren Frage in einem 
lebendigem Umgang zu sein. Das 
bedeutet, Respekt dem Tod gegenüber 
zu haben.

Daniel Büche Nur wer sich mit seiner eigenen Bezie-
hung zu Tod und Sterben befasst, sich 
im Loslassen von Menschen, Bezie-
hungen und Dingen auf das eigene, 
endgültige Abschiednehmen einlässt, 
ist auch fähig, Sterbenden hilfreich 
beizustehen, sie in ihrer persönlichen 
Art der Sinnfindung zu akzeptieren und 
zu respektieren.

Frank Ostaseski

www.palliative-ostschweiz.ch

Vor diesem grossen Mysterium nicht zu 
erstarren, sondern mit dieser letztend-
lich unbeantwortbaren Frage in einem 
lebendigem Umgang zu sein. Das 
bedeutet, Respekt dem Tod gegenüber 
zu haben.

Dr. med. Daniel Büche
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